
IM ZWANZIGSTEN JAHR DER DEUTSCHEN EINHEIT:  
WAS BLEIBT VOM HERBST 1989? 
1989/90 wurde die Teilung Deutschlands durch die friedliche Revolution 
in der DDR überwunden. Auch 20 Jahre danach scheint es wie ein 
Wunder, dass das mauerbewehrte System der DDR durch 
demonstrierende Bürger zu Fall gebracht werden konnte. Wir diskutieren 
mit ehemaligen Bürgerrechtlern Hintergründe und Ursachen der Wende 
von 1989 und fragen nach der Bedeutung der Entwicklungen in der 
Sowjetunion und in Polen für das Geschehen in Deutschland. Welche 
Spuren hat die Bürgerrechtsbewegung von 1989 dauerhaft hinterlassen? 
Wir laden Sie ein! 
 
Joachim Bussiek                                                   Dr. Christian Pletzing 
Akademie für Politik, Wirtschaft und                             Academia Baltica 
Kultur in Mecklenburg-Vorpommern 
in Schwerin 

 

PROGRAMM 

Freitag, 29. Januar 2010 
Bis 12.30 Uhr Anreise nach Schwerin; ab 12.00 Uhr Begrüßungskaffee 
im Foyer des Tagungszentrums 
12.30 Uhr Begrüßung und Einführung 
  Joachim Bussiek, Dr. Christian Pletzing 
13.00 Uhr Mittagessen 
14.00 Uhr Die deutsche Teilung: Rückblick und Wegmarken 

 Ingo Bergmann, Hamburg 
15.30 Uhr Kaffee 
16.00 Uhr Die friedliche Revolution und ihre Folgen: Der 

Zusammenbruch der DDR und die Wiedervereinigung 
Ingo Bergmann, Hamburg 

18.00 Uhr Abendessen 
 
Samstag, 30. Januar 2010   
9.00 Uhr Vorbedingungen und Verlauf der Wende aus der Sicht 

eines ehemaligen Bürgerrechtlers 
Martin Klähn, Schwerin 

10.30 Uhr Kaffee 
10.45 Uhr Die Revolution frisst ihre Kinder. Was ist aus den 

Bürgerbewegten geworden? 
 Martin Klähn, Schwerin 

12.30 Uhr  Mittagessen 
14.00 Uhr Schwerin im Herbst 1989. Historisch-politische 

Stadtführung 
mit Martin Klähn 

15.30 Uhr Kaffee 
16.00 Uhr Kirche und Glauben im Herbst 1989:  

Ein Christ erinnert sich 
 Hans-Heinrich Jarchow, Schwerin 

18.00 Uhr Abendessen 
 
 
Sonntag, 31. Januar 2010  
9.00 Uhr Der polnische Weg zur Freiheit.  

Von der Solidarność bis zum Runden Tisch 1989 
 mgr Paweł Bandur, Stettin/Szczecin 

10.30 Uhr Kaffee 
10.45 Uhr Eine kontroverse Persönlichkeit: Gorbatschow und  

die deutsche Einheit 
 Dr. Kristina Küntzel-Witt, Lübeck 

12.00 Uhr Auswertung und Verabschiedung 
  Joachim Bussiek, Dr. Christian Pletzing 
12.30 Uhr Mittagessen, anschließend Abreise 



 Die Academia Baltica 
Concordia domi foris pax - Eintracht im Innern und Friede im Äußern: Der Mahnung 
verpflichtet, mit der das Holstentor die Gäste Lübecks grüßt, leistet die Academia 
Baltica im Netzwerk der Völker und Staaten Mitteleuropas und des Ostseeraumes ihren 
Beitrag zu europäischem Miteinander. Die Dynamik des Ostseeraumes öffnet Europa 
neue Chancen. Mit jährlich über 30 Veranstaltungen vermittelt die Academia Baltica 
Wissen und Erfahrung der nordischen Staaten und der neuen Mitglieder der 
Europäischen Union. 
Colloquia Baltica 
Die Colloquia Baltica der Akademie sammeln Beiträge zu Geschichte, Kultur und 
Gesellschaft an der Ostsee. Erschienen sind zuletzt: Dietmar Albrecht: Von Tels-
Paddern bis zur Fischermai. Neun Kapitel Lettland und Estland sowie Herle Forbrich: 
Herrenhäuser ohne Herren. Ostelbische Geschichtsorte im 20. Jahrhundert. Die Bände 
sind broschiert und kosten 19,90 €, im Abonnement 14,95 €. Prospekte und 
Bestellungen beim Verlag Martin Meidenbauer, info@m-verlag.net. 
Anreise 
Ort des Seminars ist das TagungsZentrum am Schloss, Mecklenburgstraße 59, 19053 
Schwerin. Die Teilnehmer wohnen im Hotel „Am Schloss“, Goethestr. 57, 19053 
Schwerin. Das Tagungszentrum befindet sich im Zentrum von Schwerin. Hinweise zur 
Anreise erhalten Sie mit unserer Bestätigung.  
Teilnahme 
Die Gebühr für die Teilnahme beträgt 105,-- €. Im Preis enthalten sind die Kosten für 
Unterkunft und Verpflegung und das Programm. Der Zuschlag für ein Einzelzimmer 
beträgt 36,-- €. Bitte vermerken Sie Ihren Zimmerwunsch bei der Anmeldung! 
Gäste ohne Übernachtung zahlen die Hälfte der Tagungsgebühr, Hörer ohne 
Übernachtung und Verpflegung zahlen 25,-- €. Anmeldeschluss ist der 10.1.2010. Mit 
der Bestätigung erbitten wir die Überweisung Ihres Beitrages. Erfolgt eine Abmeldung 
später als vier Tage vor Beginn der Tagung oder erscheinen Sie nicht, müssen wir 
Ihnen die entstehenden Kosten berechnen. Unsere Tagungsnummer ist 3-10. 

Titelillustration: Gedenktafel auf dem Plauener Theaterplatz zur Erinnerung an die 
erste Großdemonstration auf dem Gebiet der DDR am 7. Oktober 1989. Foto: 
www.wikipedia.de 
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Im zwanzigsten Jahr der deutschen Einheit: 

Was bleibt vom Herbst 1989? 

Seminar vom 29. bis 31. Januar 2010  
mit der Akademie für Politik, Wirtschaft und Kultur  

in Mecklenburg-Vorpommern in Schwerin 
 

Baltic Academy – Akademie im Ostseeraum 
Lübeck 


